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AMOK-Informations-System  

Unser Touchinterface vereint Funktionen eines Smartphones mit sicherheitsrelevanten 
Ansprüchen aus der Gebäudewelt. Es ist die Produktinnovation Key&Card AG für mehr Komfort 
und Sicherheit in jedem Gebäude! 

Die von Key&Card Integrierten Sallegra® mmi Systemgeräte sind individuell gestaltbare 
Touchpanels, auf dem all ihre Ideen und Visionen umgesetzt werden können. Eine freie, 
individuelle Skalierung und Definition von Schaltelementen auf einer Tastenfläche ist ein 
Wunsch, den jeder Systemintegrator und Gebäudenutzer hat. Auf einem Vollglas-Multitouch-
Display können Beschriftungen, Texte und Symbole in einer Größe dargestellt werden, die auch 
Kinder oder ältere Menschen verstehen, lesen und sicher bedienen können.  

Dadurch können auch Standard-Technologien über den Integrieren Web-Server einfach für 
Informationsweiterleitung verwendet werden. 

 

 

Sallegra® mmi Touchpanels sprechen die Sprache Ihrer Wahl. Die Sallegra® 
Bedienoberflächen können nicht nur grafisch weitgehend frei gestaltet werden, sondern sind 
auch multilingual und sprechen die Sprache die Ihre Bedürfnisse deckt. Um einer 
multikulturellen Gesellschaft gerecht zu werden, ist es natürlich auch möglich mehrere 
Sprachen gleichzeitig zu nutzen, welche Sie dann über die Oberfläche auswählen können. 

 

AMOK-Funktion: 

Bei den Türen wird, durch das bewusste Entfernen einer Sicherungsfolie, die Möglichkeit 
gegeben mittels Knopfdruck (Roter Knopf) erstmals alle Berechtigten RFID-Datenträger zu 
deaktivieren. Durch die Betätigung dieses Knopfes  können die Türen nicht mehr  von aussen 
geöffnet werden. Von Innen ist jederzeit über die Panikfunktion das Verlassen des Raumes 
gewährleistet.. 
Die Deaktivierung ohne erfolgt ohne Spezielle Programmierung über den NOTFALLS-
Transponders.  
 
 

http://www.key-card.com/zutrittskontrolle/24-alarmmeldesystem/39-amok-informations-system
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AMOK:Information: 
 
Ein wichtiger Vorteil des Konzept von Key&Card ist, das gleichzeitig die Bedrohungsmeldung 
an und über die Gebäudesystemtechnik KNX gesendet und weiterverarbeitet werden kann. 
Bei den Zimmertüren ist keine Verkabelung notwendig 

Funksender AMOK  

Mit dem Funk-Tastsender wird die AMOK- oder Gefahrenmeldung einfach und sicher ins 
bestehende KNX-Automationssystem übermittelt. Zudem kann durch die kleine Bauform die 
Positionierung und Montage  flexibel  umgesetzt werden und kann ohne Probleme fast überall 
montiert werden. Die hohe Schutzart IP65 erlaubt auch den Einsatz im Strahlwasserbereich. 
 
Der Sender verfügt über eine Batteriekontrollfunktion, welche die Kapazität der Batterie 
während des Sendevorgangs überprüft. Bei zu geringer Kapazität blinkt die LED und empfiehlt 
somit einen Batteriewechsel. Ergänzend wird ein Funksignal ausgesendet, welches an einem 
zusätzlichen Empfänger ausgewertet werden kann (z. B. durch Schalten einer Signalleuchte). 

   

Durch die Modulare Bauweise können auch Standalone Stör- 
oder Bedrohungsmeldung vom Lehrerpult/Schalter oder 
anderen Orten ausgelöst und entsprechend Kabelfrei 
weitergeleitet werden. Das Key&Card AMOK-Konzept kann 
in allen Gebäuden von Schulen und Verwaltungen 
nachträglich kostenoptimiert umgesetzt werden. 

http://www.key-card.com/zutrittskontrolle/24-alarmmeldesystem/37-funksender-amok

